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Die Unruhen in Nordamerika
Ueber die Kämpfe in Pittsburg liegen folgende nähere

Nachrichten vor Während der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag befanden sich die Milizen im Lokomotivenschuppen
während rund um sie her die Pöbelhaufen denn von
ehrlichen streikenden Arbeitern konnte schon lange keine Rede
mehr sein die Eisenbahnwagen und Güterschuppen ver
brannten nachdem dieselben alle vorher vollständig ausge
plündert waren Am Sonntag mit Tagesanbruch brachten
die Empörer eine in dem Arsenale einer Milizkompagnie
vorgefundene Kanone in Position und begannen den Loko
motivenschuppen zu beschießen Die Milizen verjagten zwar
bald die Kanoniere aber die Volksmassen schoben jetzt mit
Petroleum und anderen Brennstoffen beladene in hellen
Flammen stehende Güterwagen gegen den Schuppen Die
Truppen versuchten wiederholt ihre Angreifer zu vertreiben
Verlorene Mühe Sie waren eben nur Milizen und ver
standen es nicht einheitlich und geschlossen vorzugehen Sie
wurden zurückgetrieben und die brennenden Wagen zu Dutzen
den um sie her angehäuft Um 9 Uhr Morgens war es
den Truppen unmöglich noch länger in dem Gebäude aus
zuhalten wenn sie nicht Gefahr laufen wollten bei lebendi
gem Leibe gebraten zu werden sie zogen sich daher durch
einen angrenzenden Niederlagsplatz nach der Ostseite der
Stadt zurück

Noch waren sie jedoch nicht weit gekommen als der
Pöbel zur Verfolgung ihnen nachsetzte So gelangten sie
bis zum Bundesarsenal wo sie Einlaß begehrten Der
Kommandant desselben der nur 10 Mann Bundestruppen
zu seiner Verfügung hatte wagte jedoch nicht die Milizen
aufzunehmen aus Beforgniß der Pöbel werde in diesem
Falle das Arsenal zerstören nur den Verwundeten der
Truppe bewilligte er nach einigem Zögern Einlaß So
mußten die Milizen weiter ziehen verfolgt von dem nach
Tausenden zählenden Pöbelhaufen aus dessen Mitte Stein
würfe und Revolverschüsse auf die Davoneilenden abgefeuert
wurden Gewiß ein charakteristischer Zug daß es zwar einer
Pöbelrotte erlaubt ist die zur Herstellung der Ordnung auf
gebotene Staatenmiliz mit der Waffe anzugreifen aber dieser
von der Uebermacht fast erdrückten Miliz nicht gestattet ist
ohne Erlaubniß des Eigenthümers oder Verwalters sich in

einem der auf dem Wege ihres Rückzuges befindlichen Ge
bäude zu verschanzen

So ging die Flucht bis zum Alleghany Friedhofe und
dort über den Gräbern entwickelte sich ein neuer Kampf
Mehrere Soldaten wurden getödtet andere verwundet Wel
chen Erfolg die von ihnen abgegebenen Schüsse hatten ist
schwer zu ermitteln da die gefallenen oder verwundeten
Empörer von deren Freunden nach Hause geschafft wurden
Später gelang es den Milizen in kleinen Abtheilungen und
einzeln aus Umwegen den Friedhof zu verlassen

Am Sonntag Abend hatten sich die meisten von ihnen
auf der vorher verabredeten Sammelstelle bei Claremont
2 /z deutsche Meilen von Pittsburg eingefunden wo sie ein
verschanztes Lager bezogen Der Rückzug hatte ihnen 25
Todte und Verwundete gekostet

Diese Niederlage der Truppen gab den Empörern un
gezügelte Freiheit Tausende derselben durchlärmten die
Straßen der Stadt erbrachen Kaufläden namentlich die der
Waffenhändler und raubten Alles was des Mitnehmens
werth schien eben so wurden sämmtliche in der Nähe des
Bahnhofes gelegenen Gasthäuser ausgeplündert der Bahn
hof selbst aber vollständig niedergebrannt An Löschen war
nicht zu denken eben so wenig war es möglich der Plünde
rung Einhalt zu thun 125 Lokomotiven und mehr als
1000 Waggons sind verbrannt der gesammte durch Feuer
und Raub entstandene Schaden wird ans über 4 Millionen
Dollars geschätzt

Endlich wurden die Banden des Plünderns müde Sie
zerstreuten sich theilweise in ihre Wohnungen um den Raub
in Sicherheit zu bringen und ihren Sieg durch Trinkgelage
zu seiern Dies gab den ehrlichen Einwohnern der Stadt
endlich am Sonntag Nachmittag Zeit und Gelegenheit
Maßregeln zum Schutze von Leben und Eigenthum zu treffen
Es wurden Schutzwachen formirt und ein Sicherheits
Ausfchuß gebildet Mit Büchsen und Revolvern bewaffnete
Bürgerpatrouillen durchzogen die Straßen und machten dem
Treiben der Plündernden ein Ende Um Mitternacht waren
sämmtliche Straßen der Stadt mit Wachen besetzt während
das Raubgesindel betrunken in seinen Wohnungen lag

Man glaubt jetzt die Stadt geschützt und erwartet keinen
erneuten Ausbruch der Räubereien Der Aufstand würde
überhaupt gar nicht eine solche Ausdehnung erlangt haben
wenn es den Aufrührern nicht gelungen wäre die Eisenbahn
züge welche Truppen nach Pittsburg führen sollten bereits
an weitentlegenen Zwischmstationen durch Aufreißen der
Schienen festzuhalten Die Zahl der im Kampfe Gefallenen
und Verwundeten wird im Ganzen auf 300 geschätzt dürfte
aber in Wirklichkeit erheblich mehr betragen

In Washington wurde ein Kabinetsrath abgehalten um
die durch den Eisenbahnstreik erzeugte ernste Lage der Dinge

in Erwägung zu ziehen Es verlautet General Sheridan
werde nach Pittsburg geschickt werden um das Kommando
gegen die Aufrührer zu übernehmen Die Regierung kon
zentrirt Truppen in den hauptsächlichsten Eisenbahnstädten
um bereit zu sein der Staatsbehörde erforderlichen Falles
beizustehen

Der Streik hat sich jetzt auch auf eine Anzahl anderer
Eisenbahnen im Westen die Ohio und Mississippibahn mit
inbegriffen ausgedehnt Der Güterverkehr stockt im Allge
meinen in ganz Bufsalo herrscht gar kein Eisenbahnverkehr
Man glaubt daß die Angestellten der Newyorker Central
eisenbahn nicht gestreikt haben Es haben nirgends weitere
Krawalle stattgefunden aber in einer Anzahl von Städten
herrscht eine unbehagliche Stimmung vor Der Gouverneur
von Pennsylvanien hat Präsident Hayes um Beistand ersucht
und Bundestruppen Marinesoldaten und Matrosen mar
schiren aus allen Richtungen nach Piladelphia Ein Oelzug
wurde daselbst in Brand gesteckt aber das Feuer wieder
gelöscht In allen Orten sympathisiren die Arbeiter mit
den Eisenbahnbediensteten und stehen ihnen bei und in einigen
westlichen Städten haben sie sich dem Streike regelmäßig
angeschlossen während der Pöbel allenthalben von den Ruhe
störungen Vortheil zieht

Einige Eisenbahngesellschaften haben die Bedingungen
ihrer Angestellten angenommen aber die Pennsylvania Ge
sellschaft hat erklärt daß sie sich niemals ans ein Kompromiß
einlassen werde Die Behörden von Baltimore verstärken
die Miliz und die Polizei In Pittsburg hat ein Theil
der dortigen Aufrührer die gestohlenen Waffen wieder aus

geliefert Magd Ztg
Zur Tagesgeschichte

London 25 Juli Der Wiener Korrespondent der
Times meldet telegraphisch in dortigen türkischen Kreisen

sei von angeblichen russisch türkischen Friedensverhandlungen
durchaus nichts bekannt

Unterhaus Whalleh richtete die Anfrage an die
Regierung ob sie Rußland den Punkt bezeichnet habe wo
sie es nothwendig finden würde Rußland gegenüber eine
gegensätzliche Haltung anzunehmen Schatzkanzler Northcote
erklärte es scheine ihm nicht angemessen darauf eine Ant
wort zu geben es sei auch nicht im Interesse des öffent
lichen Dienstes eine Antwort zu ertheilen Die Regierung
werde dem Hause Informationen zugehen lassen wenn sie
dergleichen demselben mitzutheilen habe

Nach einer Meldung des Renter schen Bureaus
aus Bombay vom 25 d M lauten die Berichte über die
Ernten in Indien ungünstig und veranlassen ernste Befürch

Nicolaus Bock von Halle
Historische Erzählung

aus der Zeit des dreißigjährigen Krieges
Von

Franz Knauth
Nachdruck verboten

Fortsetzung

Die zeitige Abwesenheit des Administrators von Halle
der König von Dänemark hatte ihn zum General der

Weimarischen damals in Schlesien befindlichen Armee
ernannt war den Wallensteinern wie wir sehen sehr
erwünscht gewesen Mit leichter Mühe hatten sie sich in
der Burg festgesetzt und führten nun ein unmenschlich Regiment
über die unglückliche gut evangelische Stadt Nahezu acht
Monate lang brandschatzten sie dieselbe auf das Fürchter
lichste und als der Rath und ein Ausschuß der Bürgerschaft
sich schließlich auf die Burg begaben demüthige Gegenvor
stellungen zu thun wurden sie daselbst festgehalten und
blieben so lange in Haft bis der Kurfürst von Sachsen von
den Unterdrückten um Hülfe angerufen beim Kaiser Ferdi
nand II ihre Freilassung und den Befehl auswirkte daß
die Wallensteinifchen an deren Spitze inzwischen Altringer
getreten war mit der Contribution der Stadt innehalten
sollten

Altringer hatte Angesichts dieser Weisung nichts Eili
geres zu thun als Wallenstein davon in Kenntniß zu setzen
dieser aber nahm das kaiserliche Gebot gar übel aus Zwar
willfahrte er für den Augenblick allein bald geschah es daß
auf sein Anstiften unter dem nichtigsten Vorwande abermals
mehrere Rathsherren sammt zehn Bürgern auf dem Schlosse
in das Gefängniß gesetzt mit Wasser und Brod darinnen
gespeist und zu einer Strafe von 4000 Dukaten verurtheilt
wurden Einer von ihnen erzählt der Chronist Dodo
von Kniphanfen entkam jedoch der Haft da er sich als
Medicum schwarz verkleidet durch die Wächter durchzustehlen
wußte Die Uebrigen aber wurden erst vier Monate später
durch einen neuen vom sächsischen Kurfürsten ausgewirkten
kaiserlichen Befehl in Freiheit gesetzt zu Folge dessen auch

die Contribution von 8500 Floren Gulden auf 1500
monatlich ermäßigt werden sollte

Mittlerweile nun war auch der Administrator Christian
Wilhelm bemüht gewesen die arme Stadt von ihren Be
drückern möglichst rasch zu befreien

Schon hatte er sich weil trotz seiner persönlichen
Tapferkeit den Kaiserlichen gegenüber stets vom Mißgeschick
verfolgt gänzlich vom Kriegsschauplatze zurückgezogen gehabt
und in Schweden eine Zuflucht gesucht als er zugleich mit
dem Heldenkönige jenes Landes Gustav Adolph plötzlich
wieder die deutsche Erde betrat und zur großen Freude der
Seinen im Erzstifte Magdeburg erschien zu dessen Admini
strator inzwischen der Prinz August von Sachsen und dann
nachdem der Papst dessen Postulation durch ein drsvs

xostolioum wieder annullirt hatte der österreichische Prinz
Leopold Wilhelm ernannt worden war

Mit großem Eifer warb Christian Wilhelm alsbald in
und um Magdeburg Truppen an und sehnsüchtig harrte
nun Halle das hiervon Kunde erhalten dem Entsatze ent
gegen Der Feind in den Mauern der Stadt durste natür
lich nicht erfahren daß der Rächer schon so nahe allein
man wagte auch nicht im Geringsten diese oder jene Vor
bereitungen zum Empfange des Befreiers zu treffen ge
schweige denn ihm in irgend einer Weife die Hand zur Voll
führung des Wagstücks und ein solches war es allerdings
in hohem Grade wie wir gleich sehen werden zu bieten

Einzig die Halloren machten hierin eine rühmliche
Ausnahme Sie ließen es nicht beim bloßen Sehnen und
Hoffen bewenden womit Alle den nahen Ereignissen entgegen
sahen griffen vielmehr thatkräftig zu als es die Verwirk
lichung ihrer heißesten Wünsche galt

Der Abend des siebenten August diesen Tag hatte
Christian Wilhelm als den seiner Ankunft vor Halle be
zeichnet war hereingebrochen Die Glocken der Stadt
verkündeten soeben die zehnte Stunde und tiefes Dunkel be
deckte die Straßen Da öffnen sich in der niedrigst gelegenen
Stadtgegend hie und da die Thüren der kleinen unschein
baren Häuser und höchstens zu Zweien schleichen sich Män
nergestalten heraus welche eilig zwar doch vorsichtig und
insbesondere völlig geräuschlos nach der Gegend des Saal

ufers sich begeben Dort treffen sie zusammen und zu einem
stattlichen Häuflein angewachsen rücken sie in denen wir nun
unsere Freunde die wackeren Halloren wieder erkennen ur
plötzlich auf die an der Saalpforte postirten Wallensteiner
zu und werfen mit leichter Mühe die eines solchen Uebersalls
nicht Gewärtigen nieder

Im nächsten Augenblicke aber sprengen sie auch schon
mittels kräftig geschwungener Aexte und Beile besagte Pforte
und herein zieht Christian Wilhelm an der Spitze von
vier Korporalschaften Musketieren und hundert Reitern
nebst etlichen Wagen mit Munition und Schanzzeug

Das war aber freilich keine Macht stark genug um
der Besatzung der Burg auf welche sich jedoch glücklicher
weise eben jetzt die feindliche Einquartierung der Stadt be
schränkte die Spitze zu bieten

So galt es denn Zuflucht zur List zu nehmen und
daher machten alsbald die Ankömmlinge einen gewaltigen
Rumor und Tumult in den zur Moritzburg führenden
Straßen so daß zunächst die Bürgerschaft erschreckt aus
dem Schlafe fuhr ebenmäßig aber auch der Feind in der
Burg nichts Anderes wähnte als daß ein ganzes großes
Heer sich im Anmärsche Wider ihn befände

Im Nu indeß stand männiglich an seinem Posten auf
den Wällen der Beste und der Kommandant derselben der
kaiserliche Hauptmann Hacke wies den Angriff der Stür
menden die zwar kühn aber allzu tumultuarisch vor
gingen mit ebenso großer Umsicht als Tapferkeit zurück
Dazu fehlte es den Belagerern an schwerem Geschütz das
sie wider die Wälle der Burg hätten richten können und
schon hatte der Kampf wohl eine Stunde lang angedauert
und der Administrator nachgerade eingesehen daß er nichts
ausrichten werde als er die Kunde erhielt Graf Schlick
habe in dem nur etwa sechs Stunden von Halle entfernten
Querfurt fünf Stück Geschütze stehen lassen Sofort gab
er einem Theile seiner Leute den Befehl dieselben eiligst zu
holen während er selbst mit den übrigen Mannschaften sich
außer Schußweite zurückzog und nach kurzer Rast und Er
quickung durch Speise und Trank womit die Bürgerschaft
sie willfährig auf den Straßen der Stadt bewirthete mehrere
Verschanzungen gegen die Moritzburg zu errichten begann



tungen für eine neue Hungersnoth in mehreren Theilen
Indiens

New Uork 25 Juli Gestern hat kein Zusammenstoß
zwischen den Miliztruppen und den Aufrühren stattgefunden
Die Strikenden zeigen sich gemäßigter in ihrem Auftreten
halten aber ihre Forderungen aufrecht und fahren fort die
Güterzüge auf den Eisenbahnen anzuhalten Die Milizen
der Städte New Aork Brooklyn und Jersey befinden sich
Tag und Nacht unter Waffen In mehreren Städten des
Westens mußten die Läden und Werkstätten geschlossen werden
In Pittsburg sind Bundestruppen eingetroffen und haben
die Ordnung wiederhergestellt In San Francisco hat sich
ein Sicherheitscomits gebildet Die Regierung hat starke
Truppenabtheilungen nach Saint Louis und Chicago gesandt
wo die Volksmassen eine drohende Haltung angenommen
haben In Pittsburg sind gestern 50 Leiter des Ausstandes
ohne Widerstand verhaftet worden Der Gouverneur von
Pennsylvanien fordert die Bürger in einer Proklamation auf
bewaffnete Vereinigungen zu bilden zum Schutze des Eigen

thums In Folge der Einstellung der Kohlenzüge ist die
Arbeit in den Kohlengruben sistirt worden

Der Krieg
Köln 25 Juli Wie der Kölnischen Zeitung aus

Pera vom 24 d gemeldet wird rücken die Russen nach
dort eingegangenen Nachrichten vom kleinasiatischen Kriegs
schauplätze von Ardahan aus auf der Straße nach Olti vor

Petersburg 25 Juli Offizielles Telegramm aus
Tiruowa vom 22 d M Generallieutenant Schilder Schuld
ner griff am 20 d M mit der ersten Brigade der 5 Di
vision Plewna von der Nordseite an während das Kostroma
sche Regiment mit 8 Geschützen von der Ostseite einen An
griff ausführte Der Angriff mißlang und Generallieutenant
Silder Schuldner zog sich auf die Chaussee von Bjela zurück
Am 21 trafen Verstärkungen ein denen zunächst Zeit zur
Erholung gegeben wurde Die Türken blieben im Besitz
von Plewna Unser Verlust beträgt 2 Oberste und 14 Of
fiziere todt 1 General und 36 Offiziere verwundet der
Verlust der Soldaten beläuft sich auf 1878 Mann Nähe
res ist noch nicht bekannt Der Verlust der Kavallerie und
Artillerie ist unbedeutend

Wien 25 Juli Telegramm des N W Tagebl
aus Turnmagurelli Sämmtliche Batterien von Giurgewo
und Slobozia unterhielten gestern bis 8 Uhr Abends ein
heftiges Bombardement auf Rustschuk die Projektile schlugen
in das türkische Lager ein gleichwohl antworteten die Türken
nicht Auch von der Landseite her war Kanonendonner ver
nehmbar

Telegramm des Fremdenblatt aus Konstantinopel
Nachrichten aus Philippopel bestätigen daß nicht nur der
Schipkapaß sondern auch die Debouchsen der Balkanüber
gänge sich im Besitze der russischen Truppen befinden 2000
verwundete Türken sind in Philippopel eingetroffen Hier
setzt man die ganze Hoffnung noch auf einen Sieg der
Donauarmee

Ans Halle und Umgegend
Die IV Delegirten Konferenz zur Ausstel

lung von Lehrlingsarbeiten fand gestern Abend unter
gewohnter zahlreicher Betheiligung in Wilke s Restauration
statt Dr Richter machte zunächst Mittheilung über
ein Schreiben der hiesigen Handelskammer worin dieselbe eine
Betheiligung speciell der Fabrikanten an der Ausstellung
ablehnt Diese Ablehnung fußt auf dem Beschluß der Ge
werbekommission der Handelskammer Letztere selbst heißt
es in dem Antwortschreiben halte eine Ausstellung von
Lehrlingsarbeiten unter den jetzigen Verhältnissen für verfrüht
Nöthiger erschiene ihr eine gesetzliche Ordnung des Lehrlings

Schon um die Mittagszeit des folgenden Tages kamen
die Geschütze aus Querfurt in Halle an und nun ließ der
Administrator die Burg zweimal vierundzwanzig Stunden
lang fast ununterbrochen beschießen

Wer aber und wir vermuthen daß unsre Leser sich
längst nach ihm werden umgeschaut haben wie in der
Nacht zuvor beim Sturmlaufe wider die Burg so heute mit
seltener Kühnheit und Ausdauer dem Feinde Trotz bot war
Obristlieutenant Nicolans Bock

Weder bei seiner Ankunft noch bis diesen Augenblick
war es ihm so sehr erfüllte ihn der Ernst seiner Auf
gabe möglich gewesen dem Bedürfnisse des eignen
Herzens zu genügen und den greisen Vater sowie die Ver
wandten oder irgend welchen näheren Freund aufzusuchen
um der Freude des Wiedersehens sich hinzugeben Und doch
hatte er sich je näher er der heimischen Stätte wieder
gekommen war von all den mannigfachen Erinnerungen an
seine Jugendzeit geradezu bestürmt gefühlt die ja zum großen
Theil eine so bewegte gewesen war

Schien aber er bis diesen Augenblick kaum an das
Wiederzusammentreffen mit seinen Lieben gedacht zu haben
so hatten diese ihn doch längst zum Gegenstande ihrer beson
deren Aufmerksamkeit gemacht Einer bezeichnete ihn eifrig
dem Andern als den sofort wieder erkannten Freund seiner
Jugend und nicht die Männer unter den Halloren allein
auch viele der noch in den besten Lebensjahren stehenden
Frauen waren erfreut den wieder zu sehen der ihnen oft
recht muthwillige Streiche gespielt da sie noch mitsammen
Kinder waren

Und wie stattlich herangewachsen und in welcher hervor
ragenden Stellung in welchem stolzen kriegerischen Schmucke
war er zurückgekehrt I Dort stand er wie sie aus den
Dachfenstern ihrer Häuser unfern der Burg ungefährdet
beobachten konnten an den Geschützen den Degen in der
Faust und jeden Augenblick bereit mit seinen Musketieren
die Burg zu stürmen sobald die Kanonen nur erst eine
Bresche geschossen haben würden in das gewaltige Bollwerk

Zu wiederholten Malen ging er auch wirklich in kühnem
Sturmlaufe vor allein vergebens die Besatzung hielt sich
zu tapfer und sandte die Andringenden stets mit blutigen

Wesens Im Uebrigen sei sie der Ansicht daß eine Ausstel
lung von Lehrlingsarbeiten stets nur eine innere Angelegen
heit der einzelnen Gewerbe sei wobei sie die Handelskam
mer umsoweniger Veranlassung zur Einmischung habe als
es der Allgemeinheit gewiß nichts nützen dürfe wenn eine
solche Ausstellung gleich von Anfang an zu einer größeren
öffentlichen Angelegenheit gemacht würde

Die bis zum gestrigen Tage erfolgten Anmeldungen
belaufen sich auf ca 180 ferner sollen bis zum 1 August
Anmeldungen unbeanstandet noch angenommen indeß später
von Gehülfen eingehende betreffs ihrer Annahme und Zu
lassung erst von der Delegirtenkonferenz geprüft werden
Zu diesem Zweck werden diese Konferenzen von jetzt an nicht
mehr alle 14 sondern alle 8 Tage und die nächste
am 1 August in Thieme s Garten stattfinden Von
denjenigen Gewerben welche sich zufolge eingegangener An
meldungen an der Ausstellung betheiligen wollen jedoch bis
her durch Delegirte nicht vertreten waren sollen geeignete
Persönlichkeiten durch Auschreiben ersucht werden das Amt
eines Delegirten zu übernehmen Ferner wird an eine Reihe
von der Versammlung vorgeschlagener Herren das schriftliche
Ersuchen gerichtet werden dem sogenannten Ehrencomit der
Ausstellung beizutreten Dieses Anschreiben wird in der
nächsten Versammlung verlesen die Art und Weise der Ab
sendung besprochen die Anfertigung von Diplomen berathen
sowie über die für Anfertigung und Einlieferuug der Ar
beiten erforderlichen Bestimmungen Beschluß gefaßt werden
Die Art und Weise in welcher die allerdings nicht bedeu
tend anwachsenden Kosten der Ausstellung bestritten werden
sollen wird auch demnächst einer endgültigen Beschlußfassung
unterzogen werden

In der eigens dazu berufenen außerordentlichen
General Versammlung der Bäcker Innung wurde nach Vor
trag des Herrn F Beyer das von uns bereits mitgetheilte
Ortsstatut eines gewerblichen Schieds Gerichts mit Freuden
begrüßt und angenommen Ganz besonders wurde Z 11
berathen und die Ausschließung der Appellation sowohl als
auch der Anspruch auf exekutive Vollstreckung der Gemeinde
Behörde für gerechtfertigt gefunden und angenommen Daran
wurde noch der Wunsch geknüpft die Behörden möchten den
zeitgemäßen und durch das Gewerbegesetz gewährleisteten ge
rechten Forderungen und Wünschen bereitwilligst Rechnung
tragen

Von der Gewerbe Kommission der Handelskammer
ist wie bereits wiederholt erwähnt das Ortsstatut eines
gewerblichen Schiedsgerichtes und Einigungsamtes sowohl
den hiesigen Fabrikbesitzern als auch Sachverständigen aus
dem Handwerke zur Begutachtung vorgelegt worden In
verschiedenen Vorversammlungen beider Theile wurden einige
Abänderungen des Textes für wünschenswerth erklärt
namentlich sprach sich die Majorität dafür aus dem H 11
folgende Fassung zu geben Die Entscheidung des Schieds
gerichts ist eine endgiltige und ist gegen dieselbe kein Rechts
mittel zulässig Die Vollstreckung des Urtheils erfolgt auf
den Autrag der obsiegenden Partei durch die Gemeindebe
hörde resp durch die Polizeiverwaltung Während nun
das Orts Statut mit diesen Abänderungen bei den Fabrik
besitzern cirkulirt ist dasselbe an alle Handwerker Innungen
und Vereine mit einem von den Herren E Brömme
E Schumann K Gondermann F Pietfch A Pabst
A Herrmann G Cammerath B Most G Amthor
G Zschäge W Eckstein F Beyer und Fr Gubsch unter
zeichneten Begleitschreiben gesandt worden In diesem
Schreiben wird gebeten möglichst viel Unterschriften für eine
Eingabe zu sammeln worin die Gewerbe Kommission ver
anlaßt wird auf Grund des abgeänderten Entwurfs und
unter Zustimmung der Fabrikbesitzer dem hiesigen Magistrat
die Einrichtung eines Schiedsgerichts und Einigungsamtes

Köpfen zurück Dennoch hielt Bock mit den Seinen zwei
Tage und zwei Nächte hindurch wacker Stand kaum einige
Stunden der Ruhe sich gönnend Die Einwohner der Stadt
und namentlich die Halloren so gern sie die Freunde unter
stützt hätten in ihrem Beginnen mußten von der Nutz
losigkeit ihres Zugreifens überzeugt davon abstehen Ja
wäre es zu einem Handgemenge auf offnem Kampfplatze oder
in den Straßen der Stadt gekommen sie hätten sicher mit
dreingeschlagen Was aber ließ sich mit dem hinter so
wohlverwahrten Mauern geborgenen Feinde anfangen

Der Administrator und sein tapfrer Obristlieutenant
verzweifelten denn auch selbst je länger je mehr an irgend
welchem gnten Erfolge ihrer Bemühungen und waren auch
schon zum Einstellen derselben entschlossen als obendrein
plötzlich die Nachricht eintraf daß ein starkes kaiserliches Heer
der Stadt nahe Nun galt es eiligst aufzubrechen und
schweren Herzens stürmten zumal unser Nicolans mit feinen
Braven der Saalpforte zu und gelangte auch noch glücklich
nach Magdeburg Die Geschütze freilich hatten sie zurück
lassen müssen eine willkommene Beute der Kaiserlichen die
sie alsbald in ihre Burg bringen ließen

So erschienen denn diesmal alle Hoffnungen der vom
Psingstbiere her uns befreundeten Halloren vereitelt Mit
tiefem Schmerze waren ihre Blicke dem tapfern Sohne und
Jugendfreunde dem sie nicht einmal mit warmem Hände
drucke hatten nahe treten können gefolgt und bekümmerten
Herzens riefen sie dem Scheidenden ein herzlich Lebewohl
nach das aber unter dem Gerassel der Wagen auch nicht
zu seinen Ohren drang Der ganze Vorgang erschien ihnen
wie ein Traum aus welchem sie nun trübster Erinnerungen
voll jählings erwacht waren

Und doch sollte nicht lange nachher die schon aufgegebene
Hoffnung den Geliebten wiederzusehen ihnen auss Neue
leuchten

Der Monat October war herangekommen Jene
kaiserlichen Truppen vor denen im August der Administrator
zurückgewichen war hatten zu einem Theile die Besatzung
der Burg abgelöst zu einem andern Theile aber sich bei
den Bürgern einquartiert und insbesondere letztere Mann
schaften quälten nun ihre Wirthe in unerhörter Weise zumal

eindringlich zu empfehlen Die Eingabe soll schon bis zum
1 August an die Gewerbe Kommission gelangen damit die
weiteren Verhandlungen keine Störung erleiden und die ge
wünschte Institution schon zum 1 Januar k I in Aus
sicht genommen werden kann

Aus der Provinz
Se Majestät der König haben den Stadt und

Kreisrichter Dr Meinecke in Magdeburg zum Stadt und
Kreisgerichts Rath die Kreisrichter Hanow in Halberstadt
von Schilgen in Groß Salze Meinhard in Genthin Hesse
in Seehausen i/A Stüler in Wippra Saß in Suhl Krause
in Eisleben von Brandt in Stolberg a/H Giese in Sanger
hauseu zu Kreisgerichts Räthen ernannt

Zeitz Augenblicklich macht durch die Zeitungen die
Nachricht die Runde daß in den aus Kinderwagen gebrauch
ten weißen Lederdecken nach chemischer Untersuchung starker
Bleigehalt nachgewiesen worden sei Eine hiesige Firnia
hat deshalb die von ihr verarbeiteten weißen Ledertuche von
einem geprüften Apotheker untersuchen lassen und von dem
selben nachstehende Auskunst erhalten

Die mir gesandten Ledertuche sind sämmtlich mit
Bleiweiß gefärbt der Lack dagegen enthält gar kein Blei
weiß sondern ist mit Zinkweiß gemacht Der ganze Vorfall
in Berlin wird sich wohl schließlich anders entpuppen als
es in den Zeitungen steht Wenn die Kinder das Ledertuch
als Zulpel benutzen so wäre vielleicht möglich daß einmal
unter einigen Tausenden ein Kind Bleikolik bekommen könnte
bleibt das Ledertuch dagegen seinem Zweck erhalten d h
wird es als Verdeck benutzt so schadet es dann nicht da
das Bleiweiß fest anheftet Ich habe die sämmtlichen sechs
Proben Ledertuch Vt Stunde lang über einen Bogen Papier
gegen einander gedrückt und gerieben und gefunden daß
nichts abgefallen ist Bei Verdecken auf den Kinderwagen
wird aber wahrscheinlich eine derartige Abreibung nicht vor
kommen kann also noch viel weniger etwas abfallen Es
ist also die Benutzung der Lcderdecken für Kinderwagen trotz
ihres Bleigehaltes ebenso ungefährlich wie der Verbrauch
von Wichse trotz ihres Gehaltes an Schwefelsäure Z Z

Universität
fZur 400jährigen Jubelfeier der Universität

Tübingen Die Festschrift der Gymnasien und Semina
rien Württembergs welche diese der Universität Tübingen
zu ihrer vierten Säkularfeier widmen ist soeben im Verlag
von Carl Krabbe in Stuttgart erschienen Der Inhalt
dieser 21 Bogen in Quart umfassenden brillant ausgestatte
ten Schrift ist folgender

1 Kraz die epitaphische Rede des Perikles Thnkyd II
35 46

2 Rieckher kleine Beiträge zur Textgestaltung griechi
scher Schriftsteller

3 Ott zur Lehre vom Mativus Akrunäü
4 Vogelmann über Taktgleichheit in der antiken

Metrik
5 M Planck der Verfall des römischen Kriegswesens

am Ende des 4 Jahrhunderts n Chr
6 Georgii über das dritte Buch der Aeneide
7 Widmann Lineare Differentialgleichungen erster

Ordnung
8 Mezger das Göttliche uud das Menschliche an der

hl Schrift
9 K Ch Planck Ziel und Entwickelungsgesetz der

alten Philosophie in ihrem Verhältniß zu dem der
neuern

10 Kraft die politischen Verhältnisse des thrakischen
Chersones in der Zeit von 560 413 v Chr

11 Adam Tübingen und Urach

seitdem bekannt geworden war wie hülfreich sich dieselben
beim Eindringen der Evangelischen dort an der Saalpforte
diesen erwiesen hatten Aller Vorrath Geldes und Gutes
meldet die Chronik ward ihnen ausgepreffet auch viele
Personen zu Tode geängstiget Die Thore wurden oster
mals versperret und wann sie gleich offen waren dennoch
kein Bürger hinausgelassen uud war also ein ehr bedrängter
Zustand in der Stadt

Da seufzten denn die guten Hallenser tiefinnigst über
ihr trauriges Loos aber auch in der Ferne ging dasselbe
Einem sehr zu Herzen und der war kein Anderer als unser
von allen Vorgängen in Halle stets gnt unterrichteter Ni
colaus Bock

Der Gedanke der theuern Vaterstadt schließlich doch
noch Hülfe zu bringen verließ ihn keinen Augenblick Fort
und fort zog er Mannschaften in den Dienst des Admini
strators so namentlich zu Mausfeld und Querfurt nämlich

etliche Compaguieeu Reuter zu welchen aus dem Weyma
rischen 1000 Musquetirs stießen

Mit diesem Volke nun und 2 Siück Geschützen die
er vom Schlosse Mansfeld genommen zog er auf seine eigene
Hanv den 8 October vor Halle hatte ein heimlich Einver
ständniß mit den Halloren daselbst ließ mit zwölf Kähnen
500 Mann über den Saal Fluß setzen und heimlich in die
Halle bringen überfiel darauf die Holckischen Reuter die

sicher gewesen und keine gute Wache gehalten in der iorxs
äk Aug,räs Hauptwache auf dem Markte und hieb deren
so viel das Schloß die Moritzburg nicht erreichen
konnten auf 200 nieder dabei auch ein Psänner Caspar
Zeife so aufs Rathhaus gehen wollen vor einen Soldaten
angesehen und erschossen worden Zudem befreite der mann
hafte Obriste auch die von Wettin nach Halle gebrachten
Markgräflichen Gefangenen so dort wenige Tage vorher bei
der Einnahme der Stadt von den Kaiserlichen waren in Hast
genommen

Das Alles war das Werk weniger Stunden uud der
Jubel ist leicht begreiflich mit welchem die Bürger von Halle
ihre Befreier nach gethaner Arbeit in ihrer Mitte willkommen
heißen

Fortsetzung folgt



Die Nordsee Stnrmslnth
am 3V und 31 Januar 1877

Als Vorbote des Orkans vom 30 und 31 Januar
dieses Jahres dessen verheerende Wirkungen an der deutschen

Nordseeküste noch im Gedächtniß unserer Leser sind zeigte
sich am Morgen des 30 Januar an der schottischen Ostküste
ein barometrisches Minimum von 728 mm welches den
Ort der größten Luftverdünnung und damit den Mittel
Punkt eines Sturmes das sogen Sturmcentrum verrieth
Am Abend desselben Tages lag dasselbe schon östlich von
Helgoland hatte also in der Zeit von 12 Stunden einen
Weg von etwa 100 geographischen Meilen zurückgelegt
Hierauf verlangsamte sich die Bewegung indem zugleich am
31 Januar von Morgens 2 Uhr ab die atmosphärische
Störung sich auszugleichen begann und die Heftigkeit des
Sturmes nachließ Am 31 Januar Morgens befand sich
dos Sturmcentrum südlich von der Odermündung hatte
also in den letzten 12 Stunden kaum die Hälfte des Weges
zurückgelegt den es in den ersten 12 Stunden durchlief
hier hatte sich auch der Luftdruck schon wieder auf 735 mm
erhoben Die Ausgleichung nahm ihren weiteren Fortgang
und am 1 Februar ließ sich das Sturmcentrum nur noch
schwach erkennen es lag etwa auf der Mitte der Linie
Memel Warschau

An der Nordseeküste waren die Barometerschwankungen
die während der letzten 40 Jahre zwischen 721 und 785 mm
sich bewegt hatten vor dem Sturm und während desselben
außerordentlich heftig Acht Tage vor dem Orcan beobach
tete die deutsche Seewarte ein barometrisches Maximum von

778 8 mm am 29 Januar stand das Barometer noch
normal auf 760 mm sank dann ununterbrochen und rasch
bis zum 30 Januar Abends 11 Uhr 38 Minuten auf seinen
niedrigsten Stand von 728 5 mm um von da ab wieder
zu steigen Die Schwankungen innerhalb acht Tagen betru
gen also 50 3 mm oder 5 des ganzen mittleren Luft
druckes und in der Zeit vom 29 Januar Abends 6 Uhr
bis zum 30 Abends 11 Uhr d h in 31 Stunden allein
31 5 mm Der tiefste Barometerstand 725 3 mm wurde
am 30 Januar Abends 6 Uhr einige Meilen westlich von
Helgoland aus der Panzerfregatte Kronprinz beobachtet
die bekanntlich von der vollen Wucht des Orkans erfaßt
worden ist

Die Stärke des Orkans war eine gewaltige Messun
gen mit dem Anemometer ergaben folgende Zahlen für den
Winddruck wobei eine Geschwindigkeit von 30 m in der
Sekunde einem Druck von 100 Kilogramm auf den lH Meter
entspricht

105 Kilogr auf den lüm
90

Mittags 1 Uhr
Nachm 7
Nachts 3

in Helder 30 Januar
Nachm 4 Uhr 90 100

in Emden 31 Januar
Abends 11 Uhr 95 100

in Groningen 30 Januar
Abends 8 Uhr 130 150

Was diese Zahlen bedeuten möge man daraus ermessen
daß die Beausort sche Skala für Winddruckmessungen nur
bis 100 Kilogramm Druck pro lü m angelegt ist und dieser
Druck in der Regel nur bei Orkanen beobachtet wird

Vermöge dieser außergewöhnlichen Stärke allein wäre
der Sturm schon im Stande gewesen die Wassermassen in
eine gewaltige Bewegung zu setzen und zur gefährlichsten
Höhe anzuschwellen Er wurde indessen wesentlich noch da
durch unterstützt daß um die Zeit seines Wüthens im Nord
seegebiete Springslnth war kurz vorher war der Mond voll
geworden An mehreren Stellen traf das Vollmondshoch
waffer fast genau mit der größten Kraftentfaltung des Orkans
zusammen so z B im Emsgebiet wo denn auch die Ver
heerungen den allergrößten Umfang annahmen Auch befand
sich der Mond gegen Ende Januar in der Erdnähe Die
Wirkungen aller dieser Umstände äußerten sich in Fluthhöhen
wie sie selbst bei der schwersten Fluth dieses Jahrhunderts
im Jahre 18 26 z B im Dollart an der Ems und an
einzelnen Stellen in Holland nicht beobachtet waren Die
höchste Fluthhöhe zeigte sich bei Staaten Siel und betrug
4 12 in über Flut null

Näheres über die meteorologischen und physikalischen
Vorgänge die jenes unheilvolle Naturereignis begleiteten oder
bedingten enthält das sehr fleißige und verdienstvolle Schrift

chen von vr G Eilker Die Nordseesturmfluth vom 30 bis
31 Januar 1877 Emden dem die mitgetheilten Angaben
entnommen sind

Civilstands Regtster der Stadt Halle
Meldung vom 25 Juli

Aufgeboten Der Schriftsetzer F Wanke Jäger
platz 17 und A Koch kl Ulrichsstraße 15 Der Eom

merzienrath A Riebeck und E Balthaser Leipzigerplatz 2b
Der Zimmermann W Friedrich Georgstraße 1 und E

Stummer Kaulenberg 4 Der Dr msä E Bernhard
Ehrenhain und E Bollert Mittelstraße 19 Der Mau
rer F C G Oertel Brachwitz u L F Göhre Möderau

Der Zimmermann F E Wilfroth Ostrau und D G
E Bethmann Halle

Eheschließungen Der Stärkesabrikant O Heim
lich Steinweg 17 und B Rndlosf Niemeyerstraße 5
Der Kaufmann H Hoche Franckensstraße 5 und H Har
tig Rannischestraße 21

Geboren Dem Handarbeiter F Stolle ein S
kl Ulrichsstraße 7 Dem Handarbeiter F G Härtung
ein S Felostraße 10 Dem Tischlermeister A Munk
witz ein S gr Rittergasse 3 Dem Schuhmachermeister
E Thielemann ein S Geiststraße 24 Dem Zimmer
mann G Pallas eine T Hallgasse 7 Dem Hand
arbeiter F Krüger eine T Kuhgasse 7 Eine unehel T
Leipzigerstraße 44 Ein unehel S Entbindungs Jnsti
tut Dem Schmied A Acke eine T Spitze 19

Gestorben Des Handarbeiters O Noak T Anna
1 I 1 M 12 T Atrofie Schützengasse 3 Des Hand
arbeiters W Kroppenstedt T Anna 1 I 5 M 25 T
Krämpfe Unterplan 4 Des Schaffner H Bennnng
Ehefrau Caroline geb Schönleben 44 I 7 M 20 T
Lungen und Herzentzündung Bahnhofsstr 8 Des Post
schaffner C Emmerich T Olga 9 M 23 T Gehirnhaut
entzündung Oberglaucha 26

Witternngsbericht vom 25 Juli
8 Uhr Morgens

Barometer Westdeutschland gestiegen mit theilweise star
ker Abkühlung Ostdeutschland mit Wärmezunahme gefallen
Winde an den Küsten leicht Binnenland stellenweise frisch
Wetter Westen wo gestern sehr viele Gewitter trübe und
regnerisch Osten warm und heiter

Vermischtes
Dem Mozart Album welches gelegentlich des Salz

burger Musikfestes gestiftet worden und das als erste Ein
tragung ein Autograph des Kaisers Franz Joseph zeigt ist
auch eine Reihe poetischer Beiträge zugegangen von denen
wir die folgenden beiden erwähnen wollen

Emauuel Geibel schreibt
Mag die Welt vom einfach Schönen
Sich für kurze Zeit entwöhnen
Nimmer trägt sie s auf die Dauer
Schnöder Unnatur zu fröhnen
Zu dem Gipfel treibt sie s heimwärts
Den die echten Lorbeer krönen
Und mit Wonne lauscht sie wieder
Goethe s Liedern Mozart s Tönen

David Friedrich Strauß sendete folgendes
Distichon

Dem Gotte gleich der aus den Thorenstreichen
Der Menschenkinder Weltgeschichte flicht
Hast Du aus einem närrischen Gedicht
Ein Tönewerk erschaffen sondergleichen
Schon warst Du nahe jenen ernsten Reichen
Wo jede Lebenstäuschung uns zerbricht
Das Haupt umstrahlt von jenem reinen Licht
Vor dem die bunten Erdenfarben bleichen
Da schien der Menschen Thun Dir Kinderspiel
Du sahst den Haß in ew ge Nacht verbannt
Die Liebe sich zur Weisheit mild verklären
Dank Dir verklärter Meister Nach dem Ziel
Hast Du uns liebend noch herabgesandt
Vorklänge von der Harmonie der Sphären

Literarisches
Die neuesten Nummern der Jllustrirten Frauen

Zeitung vierteljährlicher Abonnementspreis 2 50 A
enthalten I Die Moden Nummer 27 Gesellschafts
Promenaden und Hauskleider Neglige und Morgenanzüge
Ueberkleider Blusen Hüte Morgenhaubeu Unterröcke Korset
und Tasche zum Unterbinden Nackenschützer für Herren
Anzug für kleine Knaben Wiegen oder Schlafdecke Häkel
arbeit Körbchen aus Gurtenband Reife Neceffaire Stickerei
zu Rückenkiffen Stühle mit Stickerei Bekleidung Teppich
Stickerei auf gepreßtem Stoff Etui für englisches Pflaster
Bunt und Weißstickerei gehäkelte Spitzen und Einsätze
Filet Guipüre Tülldurchzug c c mit 67 Abbildungen
II Die Unterhaltuugs Nummer 28 Ein Mädchenräthsel
Novelle von Jda von Düringsfeld Fortsetzung Vom
Körner Museum zu Dresden Von einem alten Soldaten

Aus der Frauenwelt 7 Von Robert Schweichel
Der Ehiemsee Von Max Haushofer Am golduen Horn
Von Nuredin Aga 5 Liebe Verlobung Heirath Fortsetzung

Das Zimmer Aquarium Von Max Holborn 3 Die
Thierwelt II Verschiedenes Wirthschaftliches Der
August in der Küche Briefmappe Frauen Gedenktage

Ferner folgende Illustrationen Eäcilia de Arrom Fernan
Caballero Nach dem Bilde von F de Madrazo in der
Gallerie von San Telmo in Sevilla Königin Sophie
von Holland Portrait Minnie Hauck Portrait
Adele Grantzow Portrait Fischfang auf dem Ehiemsee
Von Karl Raupp

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 2 Jnli 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 180 lS8M besserer 201 240 M
seiner 243 258 261 M

Roggen 1000 Kilo 1S2 204M
Hafer 1000 Kilo 171 180 M
Hülseusrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 156 162 M
Kirschen gebackene rauchfrei süße bis 80 M saure bis 36 M zu

notiren Sauerkirschen gebeerte v 1250 Ko 180 M gesucht
Kümmel 60 Kilo 40 48 M gefragt bei kleinem Angebot
Mais 1000 Kilo 142 145 Ml
Oelsaaten 1000 Kilo Raps sür trockene Waare 325 M bez Rübsen

306 M
Stärke 50 Kilo 25,50 M
Spiritus 10, Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 51,50 M

Rüben ohne Augebot
Malzknme 50 Kilo 5,25 M
Fnltermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizeuschaalen 5,75 6 M Weizen

grieskleie 6,25 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 8 M
Heu 50 Kilo 3,50 4 M
Stroh 50 Kilo 2,75 3 M

Aus Halle uud Umgegend
Heute Vormittag gegen 8 Uhr versuchte der Schlos

ser K vor dem Steinthore seine von ihm seit einiger Zeit
getrennt lebende Ehefrau mit der er daselbst zufällig zusam
mentraf zu erschießen indem er 2 Schüsse aus einem Re
volver auf sie abfeuerte Glücklicherweise verletzte er sie
nur leicht im Rücken Später machte K einen Selbstmord
Versuch indem er sich mittelst eines dritten Revolverschusses
eine ziemlich schwere Verwundung in der Kehle beibrachte
so daß seine Aufnahme in die königl Klinik erfolgen mußte

Nachtrag
Original Telegramme des Halleschen Tageblattes
Wien den 26 Juli Einer Petersburger

Depesche der politischen Korrespondenz znsolge würde
eine englische Besetzung Gallipolis nur dann Kolli
sionen herbeiführen wenn die britischen Truppen
mit der Armee der Türken sich vereinigten Eine
nicht aggressive Landung der Briten in Gallipoli
würde Rußland einfach ignoriren

Rom Liberia will von gegenwärtig statt
findenden Verhandlungen der Kabinette wegen einer
gemeinsamen Aktion ihrer Flotten wissen welche
fremde Staatsangehörige in Konftautinopel wirksam
schütze

London John Bright sprach sich gestern in
Bradsord gegen jeden Schritt bezüglich des Bor
dringens Rußlands nach Konstantinopel als ungerecht
und nur den Krieg verlängernd aus Ein der
artiges Auftreten Englands das ohne Bundes
genossen sei könne leicht eine das Land demüthigende
europäische Koalition herbeisühren Hartington
protestirte bei dem gestrige Fischhändlerbankett
ebenfalls gegen jede kriegerische Einmischung und
empfahl strikte leidenschaftslose Neutralität

Wien 25 Juli Wie ich aus Privatberichten die
von der russischen Armee in Bulgarien hier eingetroffen sind
entnehme ist unter den Truppen dort in Folge mangelhafter
Verpflegung c der Typhus ausgebrochen ebenso ist unter
den für das Heer bestimmten Viehtransporten die Rinderpest
in der That heftig aufgetreten

Paris 25 Juli Aus außerordentlicher Quelle ver
lautet Fürst Gortschakow ermächtigt die diplomatischen Ver
treter Rußlands bei den Großmächten zu der formellen Er
klärung daß Rußland jede Idee einer direkten Verständigung
mit der Pforte zurückweise Es bleibe fest bei seinem Pro
gramm welches die europäische Garantie der orientalischen
Frage anerkennt und vertraut in Bezug auf die schließliche
Lösung der Frage auf das Einvernehmen mit allen Mächten
Die Eröffnungen machten namentlich in London den bestell
Eindruck

Pest 25 Juli Aus guter Quelle verlautet daß
England entschlossen ist nöthigensalls ohne oder gegen den
Willen der Pforte seine Schiffe in den Bosporus einlaufen
zu lassen

UZx Laden
mit oder ohne Wohnung zu vermischen

Bärgasse 11 2 Treppen

Leipzigerstraße Nr 14 ist die 3 Etage
per 1 August oder 1 Octob er zu ver miet h en

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
1 Etage kl Sandberg 16 Nähe des Marktes
zu vermiethen

Freundliche Erker Wohnung ist 1 August
zu vermiethen alter Markt 23

Auch sind daselbst neue Kommoden gebr
Kleiderschrank Stühle Tische Bettstelle
billig zu verkaufen

Eine Stube K n K nebst
Zubehör sofort eine St K
u K nebst Zubehör 1 Octbr
zu vermiet hen O berglancha 19

Möbl Wohnung part Schülershof 15 I

2 Logis sogl zu 24 u 36 LA u 2 Logis
zu 32 1 Oct zu bez an der Halle 15

2 Wohnungen zu verm Ludwigsstraße 11
Daselbst ein tragender Pudel zu verkaufen

Hedwigsstratze 12 find 2 herrschastl
Wohnungen z vermiethen n 1 Oct
zu beziehen L 5234 5
Verändernngsh St K 30 H Psännerh 7

Eine Wohnung für 50 H Stube K u
K mit Zubehör in der Nähe des Waisen
hauses ist an ruhige Leute zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl

Schülershof 1
Stube Kammer Küche und Bodenraum zum
1 August zu vermiethen

Eine Niederlage auch als Werkstatt für
Feuerarbeiter geeignet zu vermiethen

Magdeburgerstraße 43

Möbl Z zu verm Niemeyerstr 15 p

Eine Wohnung für 60 zum 1 October
zu vermiethen Geiststraße 50

Ein nettes möblirtes Stübchen billig
zu vermiethen alter Markt 2 II

Möbl Wohnung verm Magdeburgers 30
vis vis den Klinikbauten

Freundl Zimmer mit od ohne Möbel von
1 einz H od Dame zu bez Moritzkirchh 15

Anst Schläfst Leipzigers 9 Steyer
Aast Schlafstelle offen auch für Schuh

macher passend Kellnergass e 7o I
Mühlweg 32 pt anst Schläfst mit Kost
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 I
Anst Schlafstelle für 2 Herren mit oder

ohne Kost gr Brauhausgasse 22/23 III
Ein Beamter sucht zum 1 October c im

Königsviertel Stube 2 Kammern Küche c
Gefl Offerten mit Preisangabe unter A Z
Nr 8 in der Exped d Bl erbeten

Gesucht 1 October eine Wohnung von vier
Stuben nebst Zubehör und Gartenbenutzung
1 2 Treppen hoch Morgenseite im Preise
zu 150 170 Adressen bittet man in
der Exped d Bl unter Chiffre H bis zum
30 d M niederzulegen

Ein Logis v 2 St K K und Zubehör
zu 65 70 H wird zum 1 October von or
dentlichen Leuten zu miethen gesucht Adressen
erb beim Kastellan Hrn Schmidt Rathhaus

Sosort Stube n Kammer zu miethen ge
s ucht A dr P S Exped d Bl

Ein Paar einz j Leute suchen zum 1 Oct
St K, K im Pr von 36 40 H Nähe
de s Neumarkts Näheres Scharrngasse 13 p

Eine anst Person mit einem Kinde pünktl
Miethezahler sucht Wohnung von Stube
Kammer Küche am liebsten parterre in der
Vorstadt Adressen mit Preisangabe unter
B L Geiststraße 67 im L erbeten



Bekanntmachung
Die Anführe von 30 Kasten steinknack auf

dcn Commuuikations Weg von Crondorf nach
Reidebnrg soll

Mittwoch den 1 August 11V Uhr
im Gasthause zu Büschdorf an den Mindest
fordernden vergeben werden

Crondorf den 25 Juli 1877
Der Ortsvorstand

Heute und folgende Tage
Ls UHSVZOK bei

Nene saure Gurken
Isländer Heringe empfiehlt

Bre itestrasze

Frische Thür Butter ä Stück 63
Rosenkartoffeln 5 Liter 45

empfiehlt F Starke Töpferplan 7
verkauft die Oeconomie
gr Brauhausgasse 39

Hundewagen und Handrollwagen zu
verkaufen Laudwehrstratze 18

Sonnabend Sonn
tag und Montag

stehen große und
kleine Landschweine zum Verkauf

VZMLS Gievicheusteiu
Ein Haus

in guter Lage und bestem baulichem Zustande
mit sehr gutem Inventar zum Vermiethen an
Studenten eingerichtet soll bei mäßiger An
zahlung unter Sicherstellung der Restkaufgelder
verkauft werden Näh in d Annonc Exped
von I Barck K Co gr Ulrichsstr 47

Ein großes Haus Mitte der Stadt mit
Hofraum und Thoreinfahrt ist preiswerth zu
verkaufen Näheres in der Exped d Bl

Hundewageu verkauft Fleischergasse 17
Neue saure Gurken Breitestratze 5
Ein Handwagen zu verk Leipzigers 99
Eine Ziege zu verkaufen Geiststraße 47
Frühe blaue Kartoffeln zu verkaufen

gr Steinstraße 51 H r
Neue Heringe Stück 3 u 4

Müller
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Lin uiiä Verkttuk

äsr ssltsnstvu Lrivkmarll Ho 530
tÄrl 8ivvvrt IIliielisstiÄSSö 52

Eine gebrauchte Decimalwaage von 3 bis
4 Ctr Tragkraft sucht zu kaufen

Taubengasse 18

Ein geübter Schlossergeselle erhält Arbeit
Fleischergasse 15

Ein Bursche von 14 Jahren wird gesucht
Taubengasse 13

Gesuch
Ein kräftiger Bursche von 16 17 Jahren

der alle häusliche Arbeit macht wird gesucht
Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein proprer ehrlicher und zuverlässiger
Bursche welcher bei seinen Eltern wohnt wird
sofort gesucht Meldungen bei

Haaseustein H Vog ler
Eine Waschfrau wird gesucht

gr Ulrichsstratze 57
Eine unabhängige Aufwartung für d ganzen

Tag so f ort gesucht Scharrengasse 9b
Eine Näherin welche Wäsche auszubessern

versteht sofort gesucht Leipzigerstraße 41
Ein reinlicher und ehrlicher Bursche von

15 16 Jahren findet sofort Stellung
Hotel Garui Leipzigerstraße 41

Junge Mädchen welche das Putzfach erler
nen wollen werden gesucht Wo sagen
Haaseustein H Vogler gr Märkerstr 7

Eine ältere Frau zur Wartung eines Kin
des gesucht gr Steinstraße 10 H r part

Ord Mädchen sucht und weist nach
Fr Henckel gr Klausstr 38

Ein ordentl Dienstmädchen ges Harz 10a p

MiidchettMitgutenBüchernerhalten
jederzeit sehr gute Stellen durch

kl bereite
Rathhausgasse 14 zur Glocke

Ladenmädchen Haus u Kindermäd
chen Kutscher Hansbnrschen mit guten
Zeugnissen versehen suchen Stellen durch

M Straubel kl Ulrichsstraße 6

Haararbeiten
in jeder Art werden sauber und billig ange
fertigt Zöpfe von 75 Pf an

W früher8tödergr Steinstraße 25

Bekanntmachung
Das Büreau des Bezirks Feldwebels der 3 Kompagnie Stadt Halle

befindet sich von jetzt ab

im Bureau des Bezirks Kommandos auf der Moritzburg
was hierdurch zur Kenntniß der betreffenden Reservisten und Wehrleute c gebracht wird

Halle a/S den 25 Juli 1877
Königliches Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle 2 Magdebnrgischeu

Landwehr Regiments Nr 27

Bekanntmachung
Der Herr W Sanerbier zu Halle a/S beabsichtigt auf dem Ackerstück Nr 113

der Separationskarte hiesiger Flur eine chemische Fabrik zur Bereitung von Theer und
Asphaltprodukten zu erbauen Dieses Vorhaben wird gemäß der 16 und 17 der
Gewerbeordnung vom 21 Juni 1869 mit der Aufforderung zur allgemeinen Kenntniß
gebracht etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen von Ausgabe dieses Blattes an gerechnet
bei mir anzubringen Zeichnungen und Beschreibungen liegen in meinem Geschäftszimmer
zur Einsicht aus

Trotha den 25 Juli 1877 Der Amtsvorsteher
Nagel

Die ersten treffen heute ein
Für Bandwurmleidende

Jeden Bandwurm entferne in 1 2 Stunden radikal mit dem Kopfe ohne Anwendung
von Kousso und Granatwurzel Das Mittel ist für jeden menschlichen Körper sehr gesund
sowie bei Kindern im zartesten Alter leicht zu gebrauchen ohne jede Vor oder Hungerkur
Vollständig schmerzlos und ohne mindeste Gefahr auch brieflich für den wirklichen
Erfolg leiste ich Garantie Das Mittel ist von fast allen medizinischen Autoritäten
als vorzüglich wirkend und vollständig unschädlich geprüft und empfohlen Bandwurmleidende
können von mir einen Auszug Adressen radikal geheilter Patienten einsehen und werden arme
Patienten berücksichtigt

In Halle a/S bin ich im Gasthofe znr goldenen Rose, Zimmer Nr 6 am
Sonntag den 29 Juli von früh 9 bis Nachmittag 5 Uhr zu sprechen Adresse ist

KÄS Mus SM in Hann Münden
Die meisten Menschen leiden ohne daß sie es wissen an diesem Uebel und mache

zur Erkennung auf folgende Merkmale aufmerksam Blaue Ringe um die Augen Blässe des
Gesichts matter Blick Appetitlosigkeit abwechselnd mit Heißhunger Uebelkeiten sogar Ohn
machten bei nüchternem Magen Sodbrennen Verschleimung Abmagerung Magensäure
häufiges Aufstoßen Zusammenfließen des Speichels Verdauungsschwäche Aufsteigen eines
Knäuels bis zum Halse Kopfschmerzen Schwindel unregelmäßiger Stuhlgang Koliken
Afterjucken wellenartige Bewegung im Körper saugende stechende Schmerzen in den Gedär
men Auch Spul und Madenwürmer entferne in kürzester Zeit und ertheile gern Rath bei
Magenkrankheiten und Bleichsucht

Iv äor Dvmkirelitz

lies KesWKverkiMuntsr AöMÜAör Uitvirkung
äss I lÄuIsw Uoxk von Kim äor Hsirsn klelke 1ii88iNÄNN unä Oonoörtlliöistsi

Ms sovis äss Herrn OrMniswu Akdtvi von luvr
Lillsts a 1 sinä in äsr Nusik IisukanälullA von II nu Iiabsn

II Mitvoimei StaK tlvn 2 MvIimittüM kald Ä Vkr
Höistlieke Nusik

iis IRs s Zitliß SI rvAi 1 I uäg Aon k ibor Loli u Orodsstsi v l Nsnäsls
2 Oantg ts Ug lt im Agäs oktniss esum Okrist k Llior Loli OrZgl

Eine Dienst Wohnung von 7 heizbaren
Zimmern nebst Zubehör und Gartenbenutzung
oder ein diese Räume enthaltendes Haus
möglichst in der Nähe des Bahnhofs belegen
wird zum 1 October d J zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe abzugeben
Magdeburgerstraße 40

Königliche Eisenbahn Kommission

Bandwurm mit Kopf
entferne ich binnen 2 Stunden radical und sicher
nach meiner hundertfach bewährten Methode

Bettnässen
überhaupt Kranke welche das Wasser nicht
halten können finden bei strengster Diskretion
sichere Heilung

Ich bin vom 28 Juli ab acht Tage lang
täglich von früh 10 bis Nachmittags 3 Uhr
zu sprechen

Ottomar ItrasiKvr
Paradeplatz 1 Hinterh part

Danksagung
Herr Ottomar Kramer befreite meinen

iZjahr Sohn binnen 3 Stunden vom Band
wurm mit Kopf Ich drücke hiermit meinen
aufrichtigen Dank aus

Halle den 18 Juli 1877
F Rovitsch Bahnbeamter
Danksagung

Haben Sie die Güte Herr Kramer und
senden Sie mir noch 2 Schachteln von Ihrem
vorzüglichen Pulver gegen das Bettnässen es
ist vollständig ausgeblieben

Skohl bei Jauer den 15 Juni 1877
A Heuuig Gutsbesitzer

Ein zuverl Mann Handwerker wünscht
eine Hausmannsstelle zu übernehmen Adr
A B 21 in d Exped d Bl abzugeben

l Wird am besten gebrannt in1 11886 jedem Stoff bei
t r I/intleiilivIiii Brnnosw 5

äsr Lirsell sollrsit k Llior
solm

u Orodsstsr von Lsb Laok 3 Wlin 42
Zoll uiul Oredsstor v Nsnäslssodn

Soli I iÄulsin iisä1iinÄvr räulsin tuKust
liÄxÄA unä UitAÜsäsr äos UÄ8sIsrse1 öii Verkins

Herr dr slvirwos ans IlöixÄAvis VerviiisinitAUelivr Imdou ZSASU ilirsi Larwii trsisn Eintritt ür
iektmitKlieävr ä V sinä Llllsts xu oiimkrlrtoii g 2 50 nui bsi

Ng x i oiuk gr u nivlit nuinvriitOit 1 Iü txgu 1 50 u äsn Lmxorsn
1 in äsn HgnälunASll äor Hsrrsu Na x Leliröäel u Liiuou

unä rnolä in Narkts I öxto 15 sdonäg ssllast
Linlass 4 Ildr Lnäs ASZkii 7 Illir

Freitag den 27 Juli

von der berühmten Zigeuner Elchelle n rv t Al unter Leitung ihres Eapellmeisters
W und der verstärkten Capelle des Stadtmusikdirector Herrn W

Das Nähere durch Anschlage und Austragezettel

Anfang 7 l/z Uhr Entree 5V Pfg
Fünf z Z von den Kohlgärtnern Baer ssn

und Am erpachtete Parzellen der Ackerpläne
Nr 28 und 29 am Kessel c 2 /z bis 4 M
groß sollen vom 1 October ab anderweit auf
6 Jahre verpachtet werden

Es steht dazu Licitatioustermin am

30 Juli c Vormittags 10 Uhr
in unserer Hauptkasse an woselbst auch die
Bedingungen ausliegen

Das Direktorium der Frauckescheu
Stiftungen

Die 2 Etage best aus Salon 4 Stuben
5 Kammern ist zu vermiethen und sofort od
1 Oktober zu beziehen

Bernburgerstraße 14
1 große freundliche Wohnung für 120 H

1 O ct ober zu vermiethen Schme erstraße 39

Eine herrschaftliche Beletage Salon vier
Stuben Badestube Küche und Zubehör zum
1 October d I zu beziehen

Merseburgerstraße 11b p

Die Bel Etage Margarethenstraße 2 am
Gymnasium ist zu vermiethen

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör und Gartenpromenade
Preis 200 H desgl Stube Kammer Küche
zum 1 October zu vermiethen

Weidenplan 6o
Zu vermiethen ab 1 October 2 St K

K und Zubehör gr Ulrichsstraße 47
Eine Wohnung für 50 zu vermiethen

gr Steinstraße 12
Ein gr Logis v 2 St 2 K K mit Zub

für 110 H zu vermiethen kl Sandberg 3

Eine Wohnung Preis 70 i October
zu vermiethen Leipzigers 21 I Lösche
2 St K K u Zub 64 A kl Klausstr 4 I I

St K K von ruhigen Miethern zum 1
October oder früher zu bez iehen Näh Exp

Souterrain Wohnung Dorotheenstr id
St K Kochgel 44 H kl Ulrichsstr 33

Jede Arbeit auf der Nähmaschine wird an
genommen Brunoswarte 5 part links

Auf ein ländliches Grundstück werden 1500 LA
auf erste Hypothek sofort zu leihen gesucht

Offerte n unter N 10 in d Exp d Bl
Federn zum Reißen werden angenommen

und bald gerissen im Stadtarbeitshaus
gr Steinstra ße 34

HelmM Garten
gr Mrichsstratze 11

Freitag den 27 Juli Abends 8 Uhr
II OMWwr Lonesrt
unter Leitung des Herrn li Tiii
Entree ä Person 15 Familie 25

IWei M088 VorstelilinZ
Ansang 8 Uhr Direktion

Moll Karteil
Freitag den 27 Juli Abends

DoSSEÜSI t
mit komischen und Gesangsvorträgen

Neues Programm
Lllr 8 zIir Ävr

Das Hirschgeweih ist Klausthorvorstadt 14
abz ugeben

Das Geweih das der Junge am Mitt
woch getragen hat ist abzuholen

Königsstraße 8 Hinterh 1 Tr
Arbeiten im Schneidern und Weißnähen

w erden angenom men Spiegelgasse 9
Ein Medaillon mit Ring und Kleinig

keiten verbunden am Montag gefunden
Mittelstraße 3 parter re

Verloren
Montag Abend wurde ein Portemonnaie

mit circa 60 Gold 60 Papier u etwas
Silbergeld verloren Gegen Belohnung abzu
geben Stadt H amburg beim Portier

Danksagung
Dank dem Giebichensteiner Kriegerverein für

die Begleitung meines dahingeschiedenen Man
nes und für das Geschenk Dank dem Herrn
Superintendent Ertel u Hrn Pastor Grün
eisen für die trostreichen Worte am Grabe

Die tiefbetrübte Wittwe Bertha Thiemig
ne bst 5 Kindern

Heute Morgen starb an den Folgen eines
acuten Gelenkrheumatismus der Kaufmann
Herr Hermann Fröhlich Mit der Bitte
um stilles Beileid bringen dies Freunden und
Bekannten zur Anzeige H 52347

die Hinterbliebenen
Halle den 26 Juli 1877

Fitr die Redaction verantwortlich C Vobardt Expedition im Waisenhaus Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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